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CorA-News Nr.1 - Dezember 2007 
Nachrichten des deutschen Netzwerks für Unternehmensverantwortung 

CorA (CORporate Accountability) 
 
Willkommen zur 1. Ausgabe des neuen Email-Newsletters vom CorA – Netzwerk 
für Unternehmensverantwortung! Mit diesem Newsletter wollen wir Sie zukünftig 
mehrmals im Jahr über interessante Neuigkeiten aus der Arbeit des CorA-
Netzwerkes informieren. Im Mittelpunkt stehen dabei die unmittelbaren CorA-
Aktivitäten sowie sonstige Entwicklungen mit direktem Bezug zu den CorA- 
Forderungen für verbindliche Regeln gegenüber transnationalen Konzernen, wie 
sie in der Gründungserklärung vom September 2006 festgehalten sind 
(http://www.cora-netz.de/?page_id=8). Über Rückmeldungen und Anregungen 
freuen wir uns!  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Der CorA-Koordinierungskreis 
(Redaktion: Daniel Unsöld) 
 
Meldungen 
- Verbraucherinformationsgesetz (VIG) ungeändert beschlossen 
- Debatte zur Reform des öffentlichen Vergabewesens 
- CorA wird zu Rechenschafts- und Publizitätspflichten aktiv 
- CSR-Debatte auf EU-Ebene gewinnt an Fahrt 
Intern 
- Erweiterung des CorA-Koordinationskreises 
- Netzwerk wächst auf 40 Organisationen an  
- 16./17. April 2008, Berlin – CorA-Tagung zur Öffentlichen Beschaffung und 
CorA-Arbeitstagung 
 
*** National *** 
---------------------------------------------------------------------------------------- 
Verbraucherinformationsgesetz (VIG) ungeändert beschlossen 
 
Im Vorfeld der politischen Entscheidung des Bundestages über das 
Verbraucherinformationsgesetz nahm CorA an einem Hearing der Grünen BT-
Fraktion sowie des Verbraucherausschusses teil. Außerdem wurden die 
zuständigen PolitikerInnen in Bundestag und Bundesrat per Mailing aufgefordert, 
den Gesetzentwurf in Richtung Unternehmenstransparenz zu verbessern. Das 
VIG wurde jedoch am 5.7.2007 vom Bundestag unverändert beschlossen, so 
dass jetzt neue politische Hebel für das Thema Berichtspflichten gesucht werden.  
 
CorA-Kontakt zum VIG: Volkmar Lübke, v.luebke@gmx.de 
 
---------------------------------------------------------------------------------------- 
Debatte zur Reform des öffentlichen Vergabewesens 
 
‚Öffentliche Beschaffung’ war das Schwerpunktthema der CorA-Arbeit im Jahr 
2007 – und wird auch im kommenden Jahr intensiv weiter bearbeitet.  
In Publikationen, Artikeln, mehreren Veranstaltungen, Lobbygesprächen im 
Bundestag sowie im Rahmen einer noch laufenden Postkartenaktion forderten 
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CorA-Aktive neue verbindliche Regeln für eine sozial und ökologisch 
verantwortungsvolle öffentliche Auftragsvergabe. Zwar bleibt die angekündigte 
Vergaberechtsreform der Bundesregierung weiterhin überfällig; auf Länderebene 
und in einigen Kommunen ist aber in den letzten Monaten viel Bewegung in die 
Debatte gekommen. So steht u.a. in Berlin eine Vergaberechtsreform kurz bevor 
– und viele Kommunen haben Beschlüsse zu sozialen und ökologischen Kriterien 
im Beschaffungswesen gefällt. 
Link zur CorA-AG Öffentliche Beschaffung: http://www.cora-
netz.de/?page_id=71 Infos zur Postkartenaktion: http://www.ci-
romero.de/cora_aktiv/ 
Regelmässige News zum Thema Kinderarbeit und öffentliche Beschaffung: 
http://blog.aktiv-gegen-kinderarbeit.de/ 
Im Bundestag wurden am 8.11.2007 Anträge der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN und DIE LINKE zum Thema öffentliche Beschaffung diskutiert. Die 
Anträge wurden an die zuständigen Ausschüsse weitergeleitet. Protokoll der 
Debatte und die Anträge auf: http://www.cora-netz.de/?page_id=71.  
 
CorA-Kontakt zur AG Öffentliche Beschaffung: Peter Fuchs peter.fuchs@weed-
online.org  
 
---------------------------------------------------------------------------------------- 
CorA wird zu Rechenschafts- und Publizitätspflichten aktiv 
 
Ab 2008 werden wir die Praxis des neuen Verbraucherinformationsgesetzes 
kritisch begleiten, um zur Revision mit fundierten Vorschlägen auftreten zu 
können. Auf der europäischen Ebene (ECCJ) haben wir uns erste Gedanken zu 
einer europäischen Regelung von Publizitätspflichten gemacht. Diese sollten 
national weiter entwickelt werden. Im Januar steht eine Anhörung zur Reform 
des Bilanzrechts an (auch Mitgliedsverbände von CorA wie vzbv, ver.di und die 
Kritischen Aktionärinnen und Aktionäre sind zur Stellungnahme bis zum 8.1. 
aufgefordert). Wer sich in die Thematik „nicht-finanzielle Indikatoren in der 
Lageberichterstattung“ einlesen möchte, dem sei die folgende Studie empfohlen: 
http://www.borderstep.de/pdf/Lagebericht_zur_Lageberichterstattung.pdf. Im 
kommenden Jahr können sich Interessierte aktiv in diese Arbeiten (mit welchem 
Schwerpunkt auch immer) einklinken.  
 
CorA-Kontakt: Volkmar Lübke, v.luebke@gmx.de. 
 
---------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
*** International *** 
---------------------------------------------------------------------------------------- 
CorA arbeitet bei der europäischen Koalition ECCJ mit 
 
Zur Vernetzung unserer Arbeit mit gleichgesinnten Netzwerken in anderen 
europäischen Ländern arbeitet das CorA-Netzwerk in der European Coalition 
for Corporate Justice mit. ECCJ-Website: www.corporatejustice.org Kontakt: 
Franziska Humbert, fhumbert@oxfam.de 
 
---------------------------------------------------------------------------------------- 
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CSR-Debatte auf EU-Ebene gewinnt an Fahrt 
 
Ende März hat CorA gemeinsam mit dem Europäischen Netzwerk für 
Unternehmensverantwortung ECCJ die EU-Kommission aufgefordert, sich stärker 
für eine verbindliche Regelung unternehmerischer Verantwortung einzusetzen. 
Anlass war der Bericht des Europäischen Parlaments “Corporate Social 
Responsibility: a new partnership”. In einem ausweichenden Antwortschreiben 
vom September forderte die Kommission die NRO-Community u.a. auf, sich 
wieder an den abgebrochenen CSR-Dialogprozessen auf europäischer Ebene zu 
beteiligen.  
Brief des Europäischen Netzwerks 
http://www.corporatejustice.org/CallAction_CSO_CSR.pdf und Antwort der EU-
Kommission http://www.corporatejustice.org/0709_ResponseCommission.pdf  
 
---------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
*** Intern *** 
---------------------------------------------------------------------------------------- 
Erweiterung des CorA-Koordinationskreises 
 
Auf der Arbeitssitzung am 19.09.2007 wurde der bisherige Koordinationskreis 
des CorA-Netzwerks um zwei neue Mitglieder erweitert: Franziska Humbert 
(Oxfam) und Uwe Kleinert (Werkstatt Ökonomie). Bestätigt wurden die alten 
Mitglieder: Cornelia Heydenreich (Germanwatch), Daniel Mittler (Greenpeace), 
Heinz Fuchs (Evangelischer Entwicklungsdienst), Jens Martens (Global Policy 
Forum), Peter Fuchs (WEED), Uwe Wötzel (ver.di) und Volkmar Lübke.  
 
Informationen zur Struktur und Arbeitsweise des CorA-Netzwerks auf: 
http://www.cora-netz.de/?page_id=10  
 
---------------------------------------------------------------------------------------- 
Netzwerk wächst auf 40 Organisationen an  
 
In den letzten Wochen sind folgende Organisationen Unterstützer des CorA-
Netzwerks geworden: Das Entwicklungspolitische Netzwerk EPN Hessen e.V. 
www.epn-hessen.de; der Berliner entwicklungspolitische Ratschlag (BER) 
www.ber-ev.de und die Organisation E4Globe www.e4globe.org.  
 
Liste aller unterstützenden Organisationen auf: http://www.cora-
netz.de/?page_id=3  
---------------------------------------------------------------------------------------- 
 
*** Veranstaltungen *** 
---------------------------------------------------------------------------------------- 
16./17. April 2008, Berlin – CorA-Tagung zur Öffentlichen Beschaffung und CorA-
Arbeitstagung 
 
Weitere Infos folgen im Frühjahr und immer aktuell auf www.cora-netz.de. 
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*** Rückblick - Was ist gelaufen? *** 
---------------------------------------------------------------------------------------- 
CorA-Workshops auf McPlanet.com 2007und G8 
 
Sowohl auf dem McPlant.com 2007-Kongress Anfang Mai in Berlin als auch auf 
dem G8-Gegen-Gipfel Anfang Juni hat das CorA-Netzwerk erfolgreich Workshops 
zu Unternehmensveranwtortung angeboten. Interessierte hatten die Gelegenheit, 
das Themenfeld Unternehmensverantwortung kennen zu lernen und die Position 
von CorA zu diskutieren. Im Mittelpunkt stand die Frage: Sind freiwillige 
Selbstverpflichtungen Problem oder Lösung auf dem Weg zu global verbindlichen 
Regeln? Mit dabei waren u.a.: Franziska Humbert (Oxfam), Daniel Mittler 
(Greenpeace), Daniel Pentzlin (BUND), Christine Pohl (Friendsof the Earth 
Europe) und Uwe Wötzel (Verdi).  
 
---------------------------------------------------------------------------------------- 
Workshop Steuergerechtigkeit und Unternehmensverantwortung 18.-19. 
September in Berlin 
 
Bei dem Workshop wurde darüber informiert, welche Tricks von Steuerflucht und 
Steuervermeidung Unternehmen anwenden und welche Einnahmeausfälle 
dadurch in Deutschland und weltweit entstehen. In einem zweiten Schritt wurde 
besprochen, was dagegen auf internationaler Ebene (EU, OECD, UN) getan wird 
bzw. getan werden könnte. Dabei ging es u.a. um erweiterte 
Transparenzpflichten für Unternehmen (im Sinne von „publish what you pay“) 
und die Frage, ob die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen in diesem 
Zusammenhang genutzt werden können. TeilnehmerInnen des Workshops 
vereinbarten, zu diesem Thema künftig stärker zusammenzuarbeiten. Um 
Doppelarbeit zu vermeiden, sollte dafür das bestehende Netzwerk 
Steuergerechtigkeit in Deutschland wiederbelebt werden. Eine Dokumentation 
des Workshops wird Anfang 2008 erscheinen. 
 
Vorläufiger CorA-Kontakt zu Steuergerechtigkeit: Jens Martens 
(jensmartens@globalpolicy.org). 
 
---------------------------------------------------------------------------------------- 
Impressum 
 
Die „CorA-News - Nachrichten des deutschen Netzwerks für 
Unternehmensverantwortung CorA“ erscheinen in unregelmäßigen Abständen. 
Sie berichten über die Aktivitäten des CorA-Netzwerks und über aktuelle 
Entwicklungen im Bereich Unternehmensverantwortung. Redaktion: Daniel 
Unsöld daniel.unsoeld@web.de ViSdP: Cornelia Heydenreich, CorA-
Koordinationskreis. Für inhaltliche Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
angegebenen Kontakte oder an die Mitglieder des Koordinationskreises: 
http://www.cora-netz.de/?page_id=14.  
 
Sie können die News per Email abonnieren, indem Sie sich auf  
www.cora-Netz.de eintragen. 
 


